
  

Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 7 der öffentlichen Sitzung am 11. Februar 2010

Antrags-Nr. 10-F-01-0018

Konsequenzen aus Planungspleiten
- Antrag der SPD-Stadtverodnetenfraktion vom 03.02.2010 -

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest,

dass die jüngsten Planungsfehler in der Stadtentwicklung (Künstlerviertel, DAL) den Eindruck 
erwecken, dass Planungssicherheit bei Bauvorhaben im Einflussbereich der Stadt nicht 
gewährleistet ist, bzw. nicht gewährleistet werden kann. 
 
Diese Planungsfehler haben nicht nur einen wirtschaftlichen Schaden für die Stadt, sondern auch 
und vor allem einen Ansehens- und Vertrauensverlust der Stadt bei Bauwilligen zur Folge.

Der Magistrat wird daher gebeten zu berichten, welche Maßnahmen er ergreifen wird, um im 
Bereich der Stadtentwicklung einen weiteren Imageschaden von der Landeshauptstadt Wiesbaden 
abzuwenden und verlorenes Vertrauen in die Verlässlichkeit der Stadt und der sie vertretenden 
Personen wiederherzustellen.

Beschluss Nr. 0067

Der Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 03.02.2010 betr.

Konsequenzen aus Planungspleiten

wird abgelehnt.
 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .02.2010
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2010
-16 -

Dezernat IV Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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